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1. Mannschaft

SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg : SG Lauf/Schwabach III – 1 : 7
Am ersten Heimspieltag der neuen Saison empfing die erste Mann-
schaft die SG Lauf/Schwabach III. Den Auftakt machte das 1. Herren-
doppel mit Julian Storch und Janis Roth, die ihr Match in zwei Sätzen 
mit 21:12 und 21:19 souverän für sich entscheiden konnten.

Im 2. Herrendoppel lieferten Stefan Maschauer und Michael Strößler 
ein hart umkämpftes Dreisatzspiel, mussten sich jedoch knapp mit 
18:21, 21:16 und 18:21 geschlagen geben.

Das Damendoppel konnte aufgrund fehlender Spielerinnen nicht 
antreten – so gab man einen Punkt kampflos ab.

Im 1. Herreneinzel musste Julian Storch trotz guter Leistung beide Sätze 
abgeben (21:23, 19:21). Stefan Maschauer verlor im 2. Herreneinzel 
nach gewonnenem ersten Satz (21:17) die folgenden beiden Sätze mit 
16:21 und 14:21. Julia Kolb unterlag im Dameneinzel ebenfalls in zwei 
Sätzen (13:21, 18:21) und konnte keinen Punkt erzielen.

Das 3. Herreneinzel mit Janis Roth verlief ähnlich – er musste sich mit 
12:21 und 17:21 geschlagen geben.

Auch das abschließende Mixed mit Michael Strößler und Julia Kolb 
konnte keinen Punkt für die Spielgemeinschaft holen und unterlag mit 
15:21, 14:21.

Endstand: 1:7 – ein Ergebnis, das dem Spielverlauf nicht ganz gerecht 
wird.
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3. Mannschaft

SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg III : TV Altdorf – 2 : 6
Die dritte Mannschaft begann die neue Saison mit einem Heimspiel 
und holte den ersten Punkt durch Chandru Gunasekaran und Sandeep 
Karuvathil im 1. Herrendoppel nach drei umkämpften Sätzen (21:14, 
18:21, 21:16).

Im 2. Herrendoppel konnten Finley Schmidt und Gowreeswara Rao 
Matcha trotz guter Gegenwehr den Sieg nicht einfahren und verloren 
in zwei Sätzen (21:23, 16:21).

Das Damendoppel mit Sabine Richter und Nana Flessel präsentierte 
sich stark und gewann verdient in zwei Sätzen (21:19, 21:13).

In den Einzeln zeigte sich ein ähnliches Bild: Matthias Ganzleben im 
1. Herreneinzel konnte keine Punkte holen und unterlag deutlich in zwei 
Sätzen (15:21, 11:21). Sandeep Karuvathil verlor im 2. Herreneinzel 
nach gewonnenem ersten Satz knapp in drei Sätzen (21:12, 16:21, 
17:21).

Nana Flessel konnte im Dameneinzel nach einem vielversprechenden 
Start die Partie nicht für sich entscheiden und unterlag ebenfalls in 
drei Sätzen (21:19, 17:21, 10:21). Das 3. Herreneinzel mit Gowreeswa-
ra Rao Matcha endete ohne Punktgewinn in zwei Sätzen (16:21, 9:21).

Das abschließende Mixed mit Chandru Gunasekaran und Sabine 
Richter war über weite Strecken ausgeglichen, konnte jedoch im 
dritten Satz nicht gewonnen werden (21:15, 19:21, 19:21).

Am Ende musste die dritte Mannschaft trotz starker Doppelpartien und 
enger Einzelspiele eine 2:6-Niederlage hinnehmen.

Finley Schmidt
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Damen I

Klarer Sieg gegen die Damen des 1. FCN

HGZ vs. 1. FCN  45:25 (27:10)
Mit dem klaren Vorsatz, die Leistung aus dem letzten Spiel hinter 
sich zu lassen, starteten die Damen 1 konzentriert in die Partie gegen 
den 1. FCN. Von Beginn an setzte die Mannschaft dieses Vorhaben 
eindrucksvoll um. Mit hohem Tempo, schnellem Umschaltspiel und 
zahlreichen Gegenstößen kontrollierte man das Geschehen auf dem 
Feld. Innerhalb weniger Minuten konnte man sich deutlich absetzen 
und den Gegner immer wieder unter Druck setzen. Zur Halbzeit stand 
ein klares 27:10 auf der Anzeigetafel.

In der zweiten Hälfte ließ die Konsequenz im Spiel nach. Die Damen 
agierten nicht mehr ganz so druckvoll und schnell, wie es noch vor 
der Pause der Fall gewesen war. Dennoch erarbeitete man sich mit 
schönen Spielzügen weiterhin klare Torchancen und insbesondere die 
Youngster zeigten nun ihr Können.

Am Ende stand ein souveräner 45:25-Erfolg.

Sieg gegen SG Frankenpower mit Höhen und Tiefen

HGZ vs. SG Frankenpower  32:23 (16:11)
Das Heimspiel gegen die SG Frankenpower begann zunächst ausge-
glichen, beide Teams tasteten sich in den ersten Minuten heran. Ab der 
8. Minute fand unsere Mannschaft dann besser ins Spiel und konnte 
sich durch schnelles Umschaltspiel und konsequente Abschlüsse bis 
auf 10:4 absetzen. Man ging mit einem 16:11 in die Halbzeit.

Nach dem Seitenwechsel kam jedoch ein deutlicher Bruch ins Spiel der 
HG Zirndorf. Die Abwehr agierte nicht mehr so kompakt und aggressiv 
wie in der ersten Hälfte, wodurch die SG Frankenpower besser ins 
Spiel fand. Im Angriff häuften sich zudem technische Fehler und Ball-
verluste, was den Gegner auf zwei Tore heranrücken ließ. Im weiteren 
Verlauf der zweiten Halbzeit fing sich die Mannschaft jedoch wieder 
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und konnte sich erneut absetzen. Die Chancenverwertung wurde bes-
ser, und auch die Abwehr stand wieder stabiler.

Am Ende stand ein verdienter 32:23-Erfolg auf der Anzeigetafel – auch 
wenn die zweite Halbzeit gezeigt hat, dass noch Luft nach oben ist.

Nächsten Samstag (18.10.2025) steht das nächste Auswärtsspiel 
gegen Nabburg/Schwarzenfeld an. Gespielt wird um 17:15 Uhr in der 
Nabburger Str. 50, 92521 Schwarzenfeld.

Wir freuen uns über jeden Fan, der uns unterstützt.

Es spielten für Zirndorf:
Michaela Müller-Unterweger (Tor), Nadja Hertel (Tor), Maren 
Kammerer (1), Sarah Konrad (10/6), Anna-Maria Pröpster (3), Lotta 
Schmid (2), Michelle Schmidt (1), Kerstin Bier (1), Lisa Cesinger, 
Marina Raab (2), Leah Baier (4), Anne Berthold (7), Jana Wanzek (1), 
Vanessa von Frankenberg

Michelle Schmidt



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Start gelingt nicht wie geplant

HGZ vs. Nabburg-Schwarzenfeld  26:29 (13:13)
Den 1. Damen der HG Zirndorf gelingt der Start gegen Nabburg nicht 
wie geplant. Die Zirndorferinnen fanden schwer ins Spiel. Die Abwehr 
war zu passiv, und vorne im Angriff fehlte die Genauigkeit bei den 
Abschlüssen. So lag unsere Mannschaft in der 20. Minute mit 6:12 
hinten.

Gegen Ende der ersten Halbzeit kamen die Gäste besser ins Spiel. 
Die Abwehr arbeitete kompakter, und im Angriff spielten sie geduldiger 
und nutzten die Chancen konsequenter. Dadurch konnten die Damen 
der HG Tor um Tor aufholen und gingen mit einem 13:13 in die Halb-
zeitpause.

Das Ziel für die zweite Halbzeit war klar: genau an diese starke Phase 
anzuknüpfen und weiter konzentriert zu bleiben. Das gelang den 
Zirndorfer Damen zunächst auch ganz gut. In der 50. Minute stand ein 
24:22 auf der Anzeigetafel.

Diesen Zwei-Tore-Vorsprung konnte man jedoch nicht halten. Es 
schlichen sich am Ende Ungenauigkeiten sowohl im Angriff als auch in 
der Abwehr ein. Am Ende mussten sich die Zirndorferinnen mit einem 
26:29 geschlagen geben.

Jetzt gilt es, das Spiel abzuhaken und den vollen Fokus auf den nächs-
ten Gegner zu legen. Wir bestreiten nächsten Samstag unser nächstes 
Auswärtsspiel gegen den HSV Bergtheim.

Es spielten für Zirndorf:
Michaela Müller-Unterweger (Tor), Nadja Hertel (Tor), Maren 
Kammerer (3), Sarah Konrad (4/1), Anna-Maria Pröpster (8), Michelle 
Schmidt (3), Lotta Schmid (3), Lisa Cesinger, Marina Raab, Leah 
Baier, Anne Bernthold (2), Lena Wanzek (3/1)
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Damen II

Damen 2 verlieren torreiches Spiel gegen TSV Roßtal

HGZ vs. TSV Roßtal  26:34 (14:17)
Am vergangenen Wochenende traf unsere Damenmannschaft in heimi-
scher Halle auf den TSV Roßtal. Die Zuschauer bekamen ein torreiches 
Spiel zu sehen, das die Gäste am Ende leider mit 26:34 für sich 
entscheiden konnten.

Beide Mannschaften starteten gut ins Spiel, und die Partie begann 
ausgeglichen. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit konnten sich die 
Gäste durch unsere Fehler und Unkonzentriertheiten jedoch absetzen. 
Erst gegen Ende der ersten Halbzeit gelang es uns wieder, uns durch 
eine bessere Chancenverwertung näher heranzukämpfen. Zur Pause 
lagen unsere Damen mit 14:17 knapp zurück.

Auch der Start in die zweite Hälfte verlief vielversprechend, doch nach 
der schnellen Auszeit der Gäste fanden diese besser ins Spiel zurück, 
nutzten unsere Fehler konsequent aus und setzten sich Tor um Tor ab.

Trotz guter Offensivaktionen gelang es uns nicht mehr, das Spiel zu 
drehen. Am Ende stand eine 26:34-Niederlage auf dem Brett.

Nun gilt es, die positiven Ansätze mitzunehmen und an den Fehlern 
zu arbeiten, um im nächsten Spiel am 05.10. um 19 Uhr in Mögeldorf 
(Dientzenhoferstraße 26, 90480 Nürnberg) Punkte mit nach Hause zu 
nehmen.

Für die HGZ spielten:
Michaela Müller-Unterweger (Tor), Nadja Hertel (Tor), Maren 
Kammerer (3), Sarah Konrad (7/3), Finja Schmidt (1), Michelle 
Schmidt (2), Sandra Bruns (2), Lotta Schmid (2), Lisa Cesinger (1), 
Marina Raab (3), Leah Baier (5), Vanessa von Frankenberg
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Herren I
HG Zirndorf holt zwei Punkte in Gunzenhausen

TV Gunzenhausen vs. HG Zirndorf  23:25 (8:12)
Am Ende zählen die zwei Punkte
So lässt sich der Auswärtssieg der HG Zirndorf beim TV Gunzen-
hausen wohl am besten beschreiben. Mit 25:23 (12:8) setzte sich die 
Mannschaft am Samstagabend knapp, aber verdient durch und starte-
te damit erfolgreich in die neue Bezirksoberliga-Saison.

Die Partie begann mit leichten Vorteilen für die Gastgeber, die früh in 
Führung gingen. Zirndorf benötigte einige Minuten, um ins Spiel zu 
finden, konnte aber durch Treffer von Finn Roßmark, Konstantin Kölbl 
und Daniel Pfersching den Anschluss herstellen. Danach stabilisierte 
sich die Abwehr, und auch Torwart Constantin Schattner bekam immer 
besseren Zugriff. Bis zur 20. Minute blieb das Spiel ausgeglichen, ehe 
die HGZ das Tempo anzog. Mit schnellen Toren von Arthur Gehring 
und Tim Lehmacher gelang erstmals eine deutliche Führung, die bis 
zur Halbzeit auf 12:8 ausgebaut wurde.

Nach der Pause knüpfte Zirndorf zunächst an die gute Phase an. Pfer-
sching erhöhte mit zwei Treffern vom Siebenmeterpunkt, und auch 
Kölbl setzte wichtige Akzente. So lag die HGZ Mitte der zweiten Halb-
zeit mit fünf Toren in Front. Doch anstatt frühzeitig für klare Verhältnis-
se zu sorgen, ließ man die Hausherren wieder herankommen. Immer 
wieder war es Pierre-Mathis Debrassine, der mit seinen insgesamt 
neun Treffern für Gunzenhausen zur Stelle war. Die Zirndorfer leisteten 
sich in dieser Phase einige technische Fehler, und plötzlich schmolz 
der Vorsprung dahin.

Spannung pur dann in den letzten Minuten: Gunzenhausen nutzte seine 
Chancen konsequent und arbeitete sich Tor um Tor heran. Kurz vor 
Schluss stand es nur noch 23:24, und die Begegnung drohte zu kippen. 
Erst der Treffer von Adrian Scharmacher acht Sekunden vor dem Ab
pfiff brachte die Entscheidung und besiegelte den 25:23-Auswärtssieg.

Für die HGZ spielten:
Constantin Schattner, Johannes Jäger, Tim Lehmacher (6), Finn 
Roßmark (3), Arthur Gehring (4), Konstantin Kölbl (3), Daniel Pfersching 
(6/2), Ricco Wolff, Adrian Scharmacher (2), Lukas Poxleitner, Peter 
Gaipl (1), Jonas Heyn.

Tim Lehmacher
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Auswärtssieg in Wendelstein: HGZ setzt Erfolgsserie fort
Zirndorf überzeugt mit starker Abwehr und behält in der 
Schlussphase die Nerven – 31:29 bringt zwei wichtige Punkte

TSV Wendelstein vs. HG Zirndorf  29:31 (15:17)
Die HG Zirndorf hat ihre aufsteigende Form bestätigt und beim Aus-
wärtsspiel in Wendelstein einen 31:29-Erfolg eingefahren. Mit diesem 
Sieg knüpfen die Bibertstädter an die positiven Eindrücke der letzten 
Woche an und nehmen zwei wichtige Punkte mit nach Hause.

Von Beginn an entwickelte sich ein intensives und hart umkämpftes 
Spiel. Zirndorf stand defensiv stabil und zwang den TSV Wendelstein 
immer wieder zu langen Angriffen. Dennoch verpasste man es, die 
eigene Abwehrarbeit konsequent zu belohnen, da die Hausherren in 
letzter Sekunde noch zu Treffern kamen. Besonders erfreulich: Selbst 
in Unterzahl ließ die Defensive kaum etwas zu.

Im Angriffsspiel der HG waren deutliche Fortschritte erkennbar. Die 
Abläufe griffen immer besser ineinander und sorgten für klare Torchan-
cen. Zwar schlichen sich noch kleine Ungenauigkeiten ein, doch die 
Mischung aus erfahrenen Kräften und jungen Spielern verlieh dem An-
griffsspiel mehr Tempo und Variabilität. Vor allem die jüngeren Akteure 
brachten viel Schwung und stellten die Wendelsteiner Abwehr immer 
wieder vor Probleme.

Nicht ganz ihren Erwartungen gerecht wurde diesmal das Torhüter-
gespann Schattner/Wolff. Beide hatten gute Momente, konnten aber 
insgesamt nur punktuell überzeugen und blieben hinter ihrem Leis-
tungsvermögen zurück. Umso wichtiger war es, dass die Abwehr 
kompakt stand und die Last gemeinschaftlich getragen wurde.

In der Schlussphase drängte der TSV Wendelstein mit viel Erfahrung 
und breiter Unterstützung von den Rängen noch einmal auf den Aus-
gleich. Doch Zirndorf hielt dem Druck stand, nutzte die entscheidenden 
Chancen vorne und brachte den verdienten Sieg ins Ziel.

Mit diesem Erfolg festigt die HG Zirndorf ihre positive Entwicklung. Klar 
wurde aber auch: Die Mannschaft darf sich nicht mit dem Nötigsten 
zufriedengeben, sondern muss ihr Spiel über die gesamte Spielzeit 
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konstant auf die Platte bringen. Die nächste Gelegenheit dazu bietet 
sich bereits am Samstag, wenn um 19 Uhr die HG Ansbach in der hei-
mischen Biberthalle gastiert. Eine perfekte Chance, die starken Phasen 
diesmal über 60 Minuten zu zeigen.

Für die HGZ spielten:
Constantin Schattner (Tor), Johannes Jäger (1), Tim Lehmacher (7), 
Finn Roßmark (2), Arthur Gehring (4), Konstantin Kölbl (3), Daniel 
Pfersching (6/4), Ricco Wolff (Tor), Adrian Scharmacher (5), Lukas 
Poxleitner, Peter Gaipl (2), Jonas Heyn (1), Julian Schmidt, Nick 
Lehmacher

HG Zirndorf erkämpft Remis im ersten Heimspiel – 
26:26 gegen HG Ansbach

HG Zirndorf vs. HG Ansbach  26:26
In ihrem ersten Heimspiel der neuen Saison empfing die HG Zirndorf 
die HG Ansbach in der heimischen Biberthalle. Vor einer lautstarken 
Kulisse entwickelte sich von Beginn an ein intensives und umkämpftes 
Spiel, das am Ende mit einem gerechten, vielleicht für die Heimmann-
schaft letztlich etwas glücklichen 26:26-Unentschieden endete.

Nach einem ausgeglichenen Start geriet die HGZ früh ins Hintertreffen, 
da sich immer wieder Phasen mit kleinen Einbrüchen einschlichen. Un-
konzentriertheiten im Abschluss und technische Fehler verhinderten, 
dass Zirndorf den Anschluss dauerhaft halten konnte. Insgesamt zählte 
das Trainerteam ganze 21 Fehlwürfe – was letztlich den möglichen 
Heimsieg kostete.

Trotz der Schwächen im Abschluss zeigte die Mannschaft aber große 
Moral. Immer wieder kämpfte sich das Team geschlossen zurück ins 
Spiel und ließ sich auch durch Rückstände nicht entmutigen. Beson-
ders in der Schlussphase mobilisierten die Zirndorfer noch einmal alle 
Kräfte und belohnten sich kurz vor dem Abpfiff mit dem wichtigen 
Ausgleichstreffer zum 26:26.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Zuschauern in der Biberthal-
le, die das Team über 60 Minuten lautstark unterstützten – angeführt 
von den ehemaligen HGZ-Spielern bzw. Legenden Jan Dimper, Marcel 
„Marci“ Windisch und Kebbo, die auf der Tribüne für echte Heim-
spielatmosphäre sorgten.

Am Ende bleibt ein wichtiger Punktgewinn, der zeigt, dass die HG 
Zirndorf auch in schwierigen Phasen kämpferisch dagegenhält. 
Nächsten Samstag um 17:30 Uhr geht es auswärts gegen die HSG 
Lauf/Heroldsberg II – dort will das Team wieder voll angreifen und die 
ungeschlagene Serie fortsetzen.
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Schülerolympiade – Altenberg
Kinderleichtathletik: Abschluss der Saison 2025
Bei zähem Hochnebel und einer dadurch herbstlichen Kulisse trafen 
sich kurz nach den Sommerferien viele KiLa- und Schüler-Teams zur 35. 
Schülerolympiade am Sportplatz in Altenberg. Die Zirndorfer Kleinsten 
der U8 waren auch vertreten mit einer Mannschaft von sieben Kids in 
der U8, den Blitzen. Sie haben sich gemessen in der 30-m-Hinder-
nis-Sprint-Staffel, im Schlagwurf aus dem Stand, im Ziel-Weitsprung 
und im Stadioncross und sich einen tollen zweiten Platz erkämpft – 
unter dem Jubel der stolzen Eltern.

In der U10 waren es zwei Mannschaften mit jeweils acht kleinen Sport-
lern und Sportlerinnen, die teilweise nach diesem Wochenende in die 
U12 wechseln und damit einen ihrer letzten KiLa-Wettkämpfe absolvier-
ten – und dies mit Bravour. Die Tornados und die Orkane belegten Platz 
1 und Platz 2 auf dem Treppchen von insgesamt sechs Mannschaften.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den betreuenden KiLa-Trainerinnen 
Tanja Wüchner und Anna Pollak und natürlich dem KiLa-Team, die für 
die Jüngsten immer ein abwechslungsreiches, spielerisches und den-
noch anspruchsvolles Training anbieten. Und wir bedanken uns bei allen 
Eltern, ohne deren Unterstützung das alles nicht funktionieren würde.

Tanja Baumann
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Stadtmeisterschaften 2025
Traditionelles Laufevent der Stadt Zirndorf findet weiterhin Anklang
Ausrichter der Laufrunden im Zirndorfer Stadtpark ist die Stadt Zirndorf, 
die Organisation und das Wettkampfbüro erledigt seit Jahren zuver-
lässig die Leichtathletikabteilung des TSV Zirndorf. Am 11.10. war es 
für alle Altersgruppen so weit – vor allem aber die Grundschüler aller 
Zirndorfer Grundschulen waren stark vertreten. Und natürlich unsere 
Athleten und Athletinnen, die große Lust aufs Laufen hatten.

Unter dem Jubel der Eltern holten sich folgende Vereinskids Medaillen:
Der sechsjährige Henri Babenkov wurde Erster in 2:43 min – mit 
großem Vorsprung vor dem Zweiten. In der M8 geht Gold an Jonas 
Köhn und Silber an Leo Kretschmer. In der U12 erreicht Theo Luther 
Platz 3. In der U14 wird Niklas Hannemann Stadtmeister.

Auch bei den Mädchen gab es starke Leistungen: In der W7 wird Amy 
Menkhoff Zweite und damit Vizestadtmeisterin. In der W8 belegen un-
sere „Roten“ alle Podestplätze: Gold geht an Leni Mühleck, Silber 
an Mia Tkotz und Bronze an Marie Reising – alle drei haben nach 
den Sommerferien fleißig Ausdauer trainiert. In der W9 wird Eliana 
Marbach Vizestadtmeisterin und Lisa Hannemann holt Bronze.

In der weiblichen U12 waren unsere TSVler ebenfalls top erfolgreich, 
denn alle sechs ersten Läuferinnen kommen aus dem Verein: Stadt-
meisterin ist Thea Faerber, Vize wird Finja Kres, der 3. Platz geht an 
Silvia Vidic. Danach folgen Celina Pöverlein, Olivia Schusser und 
Aniessa McFarland.

In der U14 haben sich gleich drei Newcomerinnen im Verein gemeldet 
und belegen die ersten drei Plätze: Mira Chrobok (Gold), ihre Schwes-
ter Anja Chrobok (Silber) und Antonia Makowska (Bronze). Dieser 
Lauf war ein gemischter – vorne zog Katharina Baumann die U14 
in gleichmäßigem Tempo über zwei Runden. Sie hatte sich spontan 
zur Teilnahme im letzten Lauf entschlossen, nachdem sie zuvor bereits 
beim Aufwärmen der Kleineren geholfen hatte. Der Stadtmeistertitel in 
der W14 war dann ihr verdienter Lohn.
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Durch die angespannte Haushaltslage steht die Ausrichtung im Jahr 
2026 noch auf unsicheren Füßen. Allerdings gibt es bereits Überle-
gungen, dass der Förderverein der Leichtathletikabteilung die Stadt-
meisterschaften übernehmen könnte – auch, weil diese Veranstaltung 
für viele Kinder den ersten Kontakt mit dem Laufsport darstellt und 
vielleicht Türen zum Verein öffnet.

Ein großes Dankeschön geht an das Wettkampfbüro (Frank Hanné, 
Jan Scholten) und die Familie Heider, die wie immer Herz und Seele 
der Veranstaltung sind. Ebenso danken wir Nicole und Lara Hettrich 
sowie Viola Köchel, die für Stimmung bei den Jüngsten sorgten. Dank 
auch an Miriam Backer, Zirndorfs Top-Athletin aus dem Team von 
Johannes Heider, die sich nicht zu schade war, helfend einzuspringen.

Und vielen Dank an alle Teilnehmer – auch an jene, die nicht nament-
lich erwähnt wurden. Ohne euch wäre es kein Laufevent!

Tanja Baumann
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Vergleichskämpfe und Teamwettbewerbe
Jugendvergleichskampf U16 Bayern, Hessen, Württemberg 
und Kreisvergleich
Am 20. September 2025 fand in Frankfurt am Main der Länderver-
gleichskampf der U16 statt. Unser Top-Talent Amelie Giese zeigte 
gewohnt überragende Leistungen in ihren Disziplinen und gewann 
sowohl ihren Hürdensprint als auch den Weitsprung überlegen.

Den 80-m-Hürdensprint absolvierte sie in starken 11,72 Sekunden und 
siegte damit mit deutlichem Vorsprung vor der Zweitplatzierten Alena 
Klein aus Württemberg, die mit 12,23 Sekunden ebenfalls ein schnelles 
Rennen zeigte. Auch den Weitsprung entschied Amelie mit 5,55 m für 
sich und holte damit die Toppunktzahl für Team Bayern.

Ebenfalls am 20. September fand der Bezirksvergleich statt, zu dem 
unsere Katharina Baumann eingeladen war – sie musste jedoch 
krankheitsbedingt absagen.

Am 27.09. war sie wieder fit und konnte beim Kreisvergleich Mittel-
franken für den Kreis Nürnberg/Fürth/Schwabach einspringen. Dort 
startete sie in der gemischten 4×100-m-Staffel und konnte auf Position 
drei den Vorsprung, den Janne Wild und Augustin Cabrales Torres 
herausgelaufen hatten, souverän halten. Die Übergabe auf Schlussläu-
fer Luke Rohmer klappte reibungslos – er brachte den Sieg und damit 
die maximale Punktzahl für den Kreis.

Katharina ging außerdem im Kugelstoßen an den Start und wuchtete 
die 3-kg-Kugel auf 9,28 m – eine Verbesserung ihrer persönlichen 
Bestleistung um 1,31 m, was Platz 4 und ebenfalls wichtige Punkte 
fürs Team bedeutete.

Fynn Käferlein erreichte mit sicher gesprungenen 5,20 m Platz vier im 
Weitsprungwettbewerb. Alle Versuche waren gültig – eine souveräne 
Leistung!

Insgesamt war der sonst traditionelle Vorsprung des Kreises Nürnberg/
Fürth/Schwabach in diesem Jahr deutlich kleiner, was unter anderem 
an mehreren Krankheitsausfällen lag. Auch Amelie Giese konnte leider 
nicht teilnehmen und somit im Sprint und Weitsprung keine Punkte 
beisteuern.

Am Ende reichte es dennoch zum Sieg – mit knappen 2,5 Punkten 
Vorsprung. Nach längerer Auswertung stellte sich heraus, dass wohl 
die Staffel den entscheidenden Unterschied gemacht hatte, da sie im 
Nachgang noch in die Wertung aufgenommen wurde.

Tanja Baumann



Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:
- �Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  

regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:
- Aufwandsentschädigung
- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung.

Tina Pröger

17



Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf

Ringen
Andreas Heckl  

Tel. 0157 / 57810385
E-Mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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18. Fürther Stadtwaldlauf
Herbstliche Bedingungen in Fürth
Das prominent vom Fürther Oberbürgermeister Jung besuchte, beliebte 
Laufevent im Stadtwald war auch für einige Zirndorfer ein Erfolg – 
einige schnupperten dort erstmals Trailerfahrung. Bei bestem Herbst-
wetter trafen sich viele Läuferinnen und Läufer aller Altersklassen am 
18. Oktober, um über Blätter und Wurzeln gute Zeiten zu erzielen.

Beeindruckend auch unsere Trainerinnen Bianca und Nicole, die relativ 
spontan den langen 12-km-Trail absolvierten. Nicole wird Sechste in 
ihrer Altersklasse in 1:21:43,77, Bianca Fünfte in 1:21:43,85 – schön, 
dass wir so fitte Trainerinnen im Team haben!

Vor ihrem eigenen Lauf leiteten Bianca und Nicole das Aufwärmen für 
die Jüngsten und halfen wie gewohnt routiniert bei allen Fragen.

Im Bambinilauf holte unser Zirndorfer Levi Nicolas Bausse Silber über 
die 400 m, Valentin Schusser wurde Vierter, Henri Babenkov Achter 
und Linus Eberle Zehnter.

Bei den Mädchen standen gleich zwei Zirndorferinnen auf dem Podest: 
Gold für Amy Menkhof und Bronze für Haley Green – alles natürlich 
unter lautstarker Anfeuerung der stolzen Eltern.

In der U10 wurde Jonas Köhn Vierter und verpasste Platz drei nur 
um eine halbe Sekunde. Leo Kretschmer folgte knapp dahinter als 
Sechster.

Bei den Mädchen gewann Leni Mühleck Gold in einem extrem 
knappen Finish – nur vier Hundertstel vor der Zweitplatzierten. Leni hat 
diesen Sieg wirklich gewollt! Rebecca Kettl belegte Platz 25.

In der U12 starteten außerdem: Thea Faerber, die sich Platz 14 erlief, 
Luisa Matthes, noch neu im Verein, mit Platz 22 und Leni Nagler, die 
direkt nach Luisa als 23. ins Ziel kam.

Glückwunsch an alle Finisher und vielen Dank an den Ausrichter LAC 
Quelle Fürth für die tolle Organisation!

Tanja Baumann



Ringen
Andreas Heckl  

Tel. 0157 / 57810385
E-Mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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Saisonstart der Zirndorf Panthers in der  
Landesliga Nord
Ende September startete die 1. Mannschaft der Zirndorf Panthers in 
die neue Saison der Landesliga Nord. Die ersten Kämpfe verliefen für 
das Team leider nicht nach Wunsch, sodass sie einige Niederlagen ein-
stecken mussten. Doch der letzte Samstag brachte einen erfreulichen 
Wendepunkt: Im Heimwettkampf gegen Bindlach/Bayreuth feierten die 
„Panthers“ ihren ersten Sieg der Saison.

Die Liga zeigt sich in dieser Spielzeit als sehr stark und herausfordernd. 
Dennoch können die jungen und unerfahrenen Ringer der Zirndorf 
Panthers stolz auf ihre Leistungen zurückblicken. Sie haben sich tapfer 
geschlagen und beweisen dabei eine bemerkenswerte Entschlossenheit 
sowie Teamgeist. Diese Eigenschaften sind entscheidend für den Zusam-
menhalt der Mannschaft und machen uns als Abteilungsleitung stolz.
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In der kommenden Woche erwartet das Team eine aufregende Heraus-
forderung, wenn der Tabellenführer Hof II nach Zirndorf kommt. Alle 
Fans und Unterstützer sind eingeladen, unser Team zu unterstützen. 
Weiter so, Jungs – ihr habt das Potenzial, in dieser starken Liga zu 
bestehen!



Skiclub
Jürgen Götz 

  
Tel. 0170 / 8 90 04 86 

E-Mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Skibasar am 15. und 16. November 2025
Nach dem tollen Erfolg 2024 richtet der Skiclub auch dieses Jahr 
wieder einen Skibasar in der kleinen TSV-Halle aus.

Am Samstag, 15. November 2025
Von 13:00 bis 16:00 Uhr Abgabe der zum Verkauf bestimmten Waren.

Selbstverständlich müssen die angebotenen Sportartikel sauber, noch 
voll funktionsfähig sein und den aktuellen Sicherheitsanforderungen 
entsprechen, denn „museumsreife“ Stücke will niemand kaufen. Es 
werden nur Wintersportartikel und Oberbekleidung angenommen. 
Kleinteile wie Wäsche, Strümpfe, Pullis etc. werden nicht angenommen.

Am Sonntag, 16. November 2025
Von 13:00 bis 15:30 Uhr Verkauf

(Einlass bis 15:00 Uhr)

Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 1,- Euro, für Kinder von 6 bis 
14 Jahre 50 Cent. Das Skibasar-Team steht auf Wunsch beim Kauf 
beratend zu Seite.

Von 17:00 bis 18:00 Uhr Rückgabe der Artikel bzw. Auszahlung des 
Verkaufserlöses.

Es wird keine Gewährleistung/Haftung für gekaufte Ware übernommen.

Es gibt keinen Einstellservice für gekaufte Ski und Skischuhe.

Um den Skibasar durchzuführen, werden wieder viele Helfer benötigt. 
Wir freuen uns über jeden der mitmacht! Bitte um Anmeldung 
per E-Mail: Veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de   
oder in der Skirobic.

Nur mit eurer Hilfe können wir den Skibasar wieder erfolgreich durch-
führen.

Jürgen Götz
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Termin: Freitag, 28. November 2025 um 20:00 Uhr 
Ort: Jahnstuben 

      Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Vorlage des Vorjahresprotokolls 2024
3. Berichte: des 1. Abteilungsleiters

des Kassiers 
der Revisoren 

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstandes und Kassiers
6. Anträge
7. Neuwahlen der Vorstandschaft
8. Vorstellung Jahresprogramm 2025/2026
9. Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung müssen bis 17.11.2025 schriftlich 
oder  
per E-Mail beim 1. Abteilungsleiter eingereicht werden. 

Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiche Teilnahme. 

Jürgen Götz 
1. Abteilungsleiter
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Volleyball
Günter Bernard 

 
E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

 Tel. 0170 / 380 35 89
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Herren 1 weiterhin erfolgreich in der 3. Liga unterwegs!
Nach dem Auftaktsieg zuhause gegen Delitzsch legten unsere Jungs 
eine kleine Serie hin und gewannen auswärts in Marktredwitz (3:2), 
daheim gegen Dachau 2 (3:0) und beim VCO München (3:1).

Dieser hervorragende Saisonauftakt sollte dann beim Mittelfranken-
derby am 18.10. in Schwaig weiter bestätigt werden – schließlich 
fuhr man als Tabellenführer in die Gelbe Halle zum Lokalrivalen. Doch 
leider konnte man die guten Leistungen diesmal nicht bestätigen und 
unterlag mit 0:3 (21:25, 26:28, 20:25).

Gerade der Verlust des 2. Satzes war besonders ärgerlich, da man 
beim Stand von 24:21 drei Satzbälle leichtfertig vergab – vielleicht 
hätte ein Satzgewinn dem Spiel eine andere Wendung geben können. 
Aber so ist es im Sport.

Auf jeden Fall sieht die Tabelle Mitte Oktober immer noch sehr gut aus 
und die Mannschaft hat großes Potenzial – da sollten weitere Erfolge 
nicht auf sich warten lassen.
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Damen 1 mit Startschwierigkeiten in der Bayernliga
Für unsere Damen war der Saisonstart weniger erfolgreich: Beim Auftakt 
in Lengenfeld unterlag man 1:3, und auch die beiden Heimspiele gegen 
Ansbach 2 (0:3) und die Donauvolleys aus Regensburg (1:3) gingen 
verloren.

Aber unser Team um Trainer Chris Sandler kämpft sich aus dem 
Formtief bestimmt wieder heraus!

Herren 2 zahlen Lehrgeld in der Regionalliga
Als Bayernligameister und Aufsteiger in die Regionalliga gilt es für 
die Herren 2, sich in der höheren Liga erst einmal zurechtzufinden 
– schließlich gab man auch zwei Spieler an die Herren 1 ab, und so 
konnte man zu Beginn keine Wunderdinge erwarten.

Der Start war umso schwieriger, da gleich drei Auswärtsspiele in Folge 
warteten. Gegen die Donauholz Volleys Ingolstadt (1:3), Schwabing 
(0:3) und Herrsching 2 (0:3) setzte es leider Niederlagen.

Zu erwähnen sei noch, dass man sich nicht nur an das höhere Niveau 
gewöhnen muss – da warten auch ganz andere Kaliber auf die Jungs: 
Herrsching 2 verstärkte sich gleich mit ehemaligen Bundesligaspielern!

Warten wir mal die Heimspiele ab – da geht sicherlich noch was, auch 
als Aufsteiger!
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News aus der Jugend – diesmal die U20w/1:
Als neu zusammengewürfelte Jugendmannschaft aus allen drei Damen-
mannschaften holte sich die U20/1 zum Saisonstart die ersten Punkte 
in Erlangen!
Nach einem spannenden ersten Spiel auf hohem Niveau mussten sie 
den Tie-Break-Satz ganz knapp an Erlangen abgeben, haben aber bis 
zum letzten Punkt gekämpft! (2:1 für Erlangen)
Im zweiten Spiel dominierten sie über weite Strecken gegen den 
Gegner Bad Windsheim und holten sich verdient das 2:0!
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JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles
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Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Wichtige Heimspieltage in der Jahnturnhalle im November
Herren 1 (3. Liga)
	 15.11. um 19:30 Uhr gegen TV Mömlingen

Damen 1 (Bayernliga)
	 15.11. um 16:00 Uhr gegen BSV Bayreuth
	 29.11. um 16:00 Uhr gegen VG Bamberg

Herren 2 (Regionalliga)
	 16.11. um 16:00 Uhr gegen TSV Friedberg
	 23.11. um 16:00 Uhr gegen FTM Schwabing
Wie immer: Kommt gerne vorbei – es lohnt sich!

Weitere Termine der Abteilung
Schon jetzt im Kalender eintragen:
• 22. Dezember:	 14. Weihnachtsturnier
• 03./04. Januar 2026:	 Lange Nacht des Volleyballs (Jugend)
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148 × 210 mm

DAS LEBEN BEGINNT
AUSSERHALB DER
KOMFORTZONE!
Bring mal wieder Bewegung in dein Leben: Mach Sport!

sportdeutschland.de



 

 

 

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.)
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende 
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
Die Hauptvereins- und Abteilungsbeiträge finden Sie auch unter: 
https://www.tsv-zirndorf.de/fileadmin/download/Beitraege.pdf
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TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 
90513 Zirndorf, Tel. 96 08 20
2. Vorstand 
Stefan Nepf, Tel. 60 68 48 
2.vorstand@tsv-zirndorf.de 
Kassier TSV Zirndorf 
Sandra Sichert
kasse@tsv-zirndorf.de
Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Tel. 756 83 06 
Vereinsjugend / Ansprechpartner
Geschäftsstelle, 3. Vorstand
Andreas Heckl, Tel. 0175 57810385
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves 
Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott 
Tel. 0176 / 82 09 23 33 
Badminton 
Markus Burkhardt 
Tel. 09103 / 647 13 49

Fußball 
Jonas Kracker 
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Anja Häberer 
Mobil 0170 / 54 81 535
Leichtathletik 
Marcus Grun 
Tel. 01 76 / 62 2 9 27 89 
Ringen 
Andreas Heckl 
Tel. 0175 57810385 
Skiclub 
Jürgen Götz 
Tel. 0170 / 8 90 04 86
Schwimmen / Triathlon 
Anke & Jörg Gierer 
Tel. 600 28 75 
Tennis 
Hans Romeis 
Tel. 0176 / 31 41 40 77 
Volleyball 
Günter Bernard 
Tel. 0170 / 380 35 89
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

	19.11.	 Manfred Herrmann 	23.11.	 Hermann Winkler

	16.11.	 Astrid Oerterer
	17.11.	 Gerhard Behringer
		  Markus Fritsch
		  Friederike  Hörath
		  Gisbert Mosandl
		  Kordula Streubühr
	18.11.	 Stefan Conrad
	19.11.	 Henry Lehmann
		  Lars Naumann
		  Heiko Spiegel
	20.11.	 Marcel Kleyla
		  Sebastian Persch
	21.11.	 Tim Fischer
	22.11.	 Selina Müller
		  Peter Reinhardt
		  Irene Schomberg
		  Dietmar Trömel
	24.11.	 Agnetha  Hann
	25.11.	 Constantin Heid
		  Giotis Rafael Matijevic
	26.11.	 Luisa Felix
		  Henri Heilbronner
		  Heike  Striegl
	27.11.	 Simon Koluman
		  Andreas Tschierschwitz
	28.11.	 Florian Dollmann
		  Gertrud Niedermeier
	29.11.	 Horst R Dänzer
		  Sascha König
		  Michael Neumann
		  Thomas Schererz
	30.11.	 Jonathan Kopping
	 1.12.	 Chiara Ebert

	 1.12.	 Peter Gemeinhardt
	 2.12.	 Friedrich Wacker
	 3.12.	 Lothar Ermer
		  Christl Weniger
	 4.12.	 Philipp Harbeck
		  Wolfgang Lindner
		  Helga Studtrucker
		  Helga Wellhöfer
	 5.12.	 Walter Fuckerer
		  Rolf Hummelmann
		  Daniil Masharuiev
		  Constantin  Schattner
	 6.12.	 Timo Bluhmann
	 7.12.	 Christian Beier
		  Peter Hufnagel
		  Horst Langbein
		  Samuel Maschauer
		  Anneliese Studtrucker
	 8.12.	 Bernhard Schuh
	 9.12.	 Birgit Ament
		  Engin Saritas
	10.12.	 Jochen Barnikel
		  Helmut Schwalb
	11.12.	 Stefan Plöchinger
	12.12.	 Can Karakus
		  Johannes Mundt
	13.12.	 Jörg Gierer
		  Katia Laisney-Trubel
	14.12.	 Brigitte Hartig
		  Christopher Marr
	15.12.	 Mark Fellner
		  Felix Horn
		  Edmund Matyssek



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern



Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen
 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung
 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit


